
m

nd
ba

re

nz

a

Nummer 277 Halle Montag den 26 November 1023 s8 Jahrgang
Straßenverkauf 150 Milliarden

Halleſche Ueueſte Hachrichten handelsblatt für Mitteldentſrhland
die Saale Feitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags
iſt freibleibend Monatlicher Poſtbezugspreis frei
ſind ſets nur bis Freitags für die kommende Woche zu äſſig

Der im voraur
Haus vier Soldmarl

Schluß der Fnzelgen Annahme Fehn Uhr vormittags

zu entrſchtende Bezugepreis

Bezugskünöfgungen
Bankhaus Reinhold Steckner

Auf der Suche nach einer Regierung
Ein unparlamentariſches Kabinett
Staatsſekretär Dr Albert mit der Kabinettsbildung betraut

Verlin 25 November Der deutſchvolksparteiliche Abgeordnete
von Kardorff den der Reichspräſident Sonnabend nachmittag zu
ſich gebeten hatte um ihm die Verhandlungen über die Neu
bildung des Kabinetts zu übertragen hat nach am Abend dein
Reichspräſidenten Ebert abgeſagt Er war von vornherein der
Anſicht daß für das neue Kabinett entweder die Mitarbeit
der Deutſchnationalen oder ihr Verzicht auf grundſätzliche
Oppoſitton notwendig ſei Die Beſprechungen die er dann am
Nachmittag mit den Führern der Fraktionen des Zentrums ver
Demokraten der Bayeriſchen Volkspartei und der Deutſchnatio
nalen ſowie mit der eigenen Fraktion gehabt hat ſtellten klar
daß ihm die

Bildung eines neuen Kabinetts nicht gelingen
könnte ſchon deswegen nicht weil die Deutſchnationalen die Teil
nahme an einem Kabinett unter ſeiner Führung oder auch nur
den Verzicht auf grundſätzliche Oppoſition ablehnken Die Perſon
des Herrn von Kardorff der ehemals zu ihnen gehörte hat dieſe
Ablehnung veranlaßt Die Fraktion der Deutſchen Volkspartei
deren Mitglied Herr von Kardorff iſt hat ihrerſeits keinen
Zweifel daran gelaſſen daß ſie die große bürgerliche
Koalition wünſcht und daß ſie die Kanzlerkandidatur des
Herrn von Kardorff nach der Stellungnahme der Deutſchnationalen
nicht weiter zu erörtern braucht Bemerkenswert iſt daß ſich
auch jetzt im Zentrum zwei Strömungen abzeichnen Die Ger
mania ſein offizielles Berliner Organ iſt nach wie vor nur für
eine parlamentariſche Löſung der Kriſis der Deutſche das
Organ Stegerwalds vom rechten Zentrumsflügel glaubt da
gegen daß mit dem gegenwärtigen Reichstag keine brauch
bare Regierung mehr zu ſchaffen iſt
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Berlin 26 November Nachdem der Verſuch des Reichstags
abgeordneten von Kardorff ein Kabinett der bürger
ichen Parteien zu bilden geſcheitert iſt hat der Reichs
präſident im Laufe des Sonntags mit den Miniſtern Dr Jarres
Dr Brauns und Dr Geßler die Frage der Kabinettsbildung be
ſprochen Die Beſprechungen führten zu dem Ergebnis daß zurze t
die Bildung einer Koalitionsregierung keine Aus
ſicht auf Erfolg bietet Der Reichspräſident hat deshalb om
Nachmittag an den früheren Reichsminiſter Albert folgendes
Schreiben gerichtet

Meine bisherigen Beſprechungen über die Kabinetts
bildung haben mich überzeugt daß es zurzeit nicht möglich
iſt eine Koglitionsregierung auf parlamentariſcher Grundlage
zu bilden Die Lage Deutſchlands iſt aber in jeder Hinſicht
ſo überaus ernſt daß die Bildung einer verfaſſungsmäßigen
Regierung keinen Aufſchub erduldet Jch ſehe nur die eine
Möglichkeit eine Regierung bewährter Männer zu bilden
die entſchloſſen ſind unter Zurückſtellung von perſönlichen und
parteipolitiſchen Rückſichten ihre ganze Kraft für die Lebens
notwendigleiten unſeres Landes einzuſetzen Jn dieſer ſchweren
Stunde appelliere ich nochmals dringend an Jhr vater
ländiſches Pflichtgefühl Jhre mir geäußerten und von mir
gewürdigten Bedenken zurückzuſetzen und die Bildung einer
ſolchen Regierung zu übernehmen Für eine umgehende Er
klärung würe ich Jhnen ſehr verbunden
Anſchließend hatte der Reichspräſident eine Beſprechung mit

dem Miniſter a D Albert in deren Verlauf Albert den Auf
trag zur Kabinettsbildung übernahm Miniſter
a D Albert wurde am 12 Februar 1874 in Magdeburg ge
boren Er ſtudierte die Rechte 1910 war er deutſcher Reichs
kommiſſar auf der Brüſſeler Weltausſtellung 1914 bis 1917 weilte
ex mit Sonderaufträgen in den Vereinigten Staaten von Amerika
Wenn wir uns recht entſinnen gelangte Albert damals zu einer
gewiſſen Berühmtheit weil er in einem amerikaniſchen Eiſen
hahnahteil ſeine Aktenmappe liegen ließ die Geheimabmachungen
Deutſchlands mit Mexiko enthielt Das Bekanntwerden dieſer
Geheimakten hat damals die Stimmung in Amerika weſentlich zu
Deutſchlands Ungunſten beeinflußt 1918/19 war er Präſident
des Reichsverweriungsamtes für freiwerdende Heeresgüter 1919
wurde Albert Unterſtaatsſekretär und 1920 Staatsſekretär in der
Reichskanzlei danach Reichsſchatzminiſter im Kabinett Cuno
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Die Haltung der politiſchen Parteien
Herr Ebert kann von Glück reden daß er wenigſtens noch

jemand gefunden hat der deutſcher Reichskanzler werden will
nachdem er in einer Aufwallung ſeiner Genoſſenſeele Herrn Streſe
mann die Auflöſung des Reichstags verweigert hat Er will
nochmals den ſchwachen Verſuch machen Deutſchland durch ein
überparteiliches Kabinett regieren zu laſſen Hatte
Ebert Not und Mühe einen Kanzlerkandidaten in langen
48 Stunden zu finden ſo hat dieſer noch mehr Schwierigkeiten zu
überwinden um ſich für ſein Kabinett die Miniſter zu ſuchen
Namen tauchten ſeit geſtern abend bis heute h in Hülle und
Fülle auf Geßler Brauns und Graf Kanitz ſollen bleiben
Jnnenminiſter ſoll v W werden Außenminiſter Graf Brock
dorff Rantzau zurzeit Botſchafter in Moskau Finanzminiſter der
Genoſſe Südekum Auch der Name Noskes kommt aus der Ver
ſenkung hervor und noch andere werden zenannt ſo z B Streſe
mann der ſich aber hüten dürfte als Aushängeſchild eines Kabi
netts zu prunken dem der Keim der Unfähigkeit bei ſeiner Ge
burt eingeimpft wurde

Nach größer ſind die Schwierigkeiten die unſere erlauchten
und erleuchteten Reichstagsparteien dem neuen Kanzler machen
werden falls er überhaupt dem Präſidenten ein Kabinett prä
ſentieren kann Alle halten ſich hübſch zurück und laſſen erſt mal
wieder koſtbare Zeit verwurſteln Das Zentrum hatte ſich ſchen
vorgeſtern gegen eine Kandidatur Albert feſtgelegt Jn der
Deutſchen Vo tei wollte man ein Kabinett der nach rechts

erweiterten bürgerlichen Koglition Auch die Deutſchnationalen
dürften denſelben Weg für den einzig parlamentariſch möglichen
halten und die Sozialdemokratie ſagt gar nichts ſondern freut
ſich zunächſt mal heilfroh um die Reichstagsauflöſung herum
gekommen zu ſein an dem Wirrwarr den ſie angerichtet hat

Rechtsdiktatur und Anarchie oder Aufrichtung eines geord
neten freiheitlichen ſozialen Staatsweſens unter entſcheiden
dem Einfluß der Sozial demokratiſchen Partei
ſo iſt die Frage unerbittlich geſtellt ſchreibt der Vorwärts
wobei es darauf ankommt aus dem Unſinn dieſer ſozialiſtiſchen
Formelprägung die Quinteſſenz zu ziehen Und die geht dahin
daß auch nach Anſicht des Vorwärts wir jetzt auf der Höhe des
Kampfes zwiſchen der internationalen ſozialiſtiſchen und der natio
alen bürgerlichen Jdee angekommen ſind dem Kampf den die
Sozialdemokratie ſelbſt entfeſſelt hat Wenn unſere Reichstags
parteien noch Ohren haben zu hören dann müßten ſie eigentlich
wiſſen was ſie zu tun haben

Auch Herr Albert wird es merken wie dornenvoll es iſt im
Deutſchen Reiche zu regieren Hat er die erſten beiden Klippen
glücklich umſchifft dann kommt die dritte Wie will er regieren
Auch da reden die Parteien mit am meiſten die Sozialdemokratie
die eine ganz tiefe Verbeugung vor ihren Errungenſchaften er
nartet Und ſchließlich die letzte und entſcheidende das Regie
rungsvrogramm vor dem Reichstag und die Vertrauensfrage
Herr Ebert ſoll feſt entſchloſſen ſein falls ſein neueſter Kanzler
bei dieſer letzten Prüfung hereinſchlittert den Reichstag aufzu
löſen Damit kann er vielleicht die Sozialdemokratie in die Knie
zwingen Wir hoffen aber daß bei den anderen Parteien die
Anoſt vor der Reichstagsauflöſung und die Scheu vor Neuwahlen
nicht ſo groß ſind wie die Abneigung gegen die zu bildende Re
gierung Albert und daß für den Kanzlerkandidaten die Blanko
vollmacht Eberts zur Reichstagsaufloſung eine conditio sine qua
non ſeines Regierens iſt
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Eine vorläufige Miniſterliſte
v Seeckt Reichswehrminiſter

Berlin 26 November 2 Uhr nachmittags Eigene Draht
meldung Soweit bis zur Stunde über die vorausſichtliche Zu
ſammenfetzung des Kabinetts geurteilt werden kann dürfte es
feſtſtehen daß

Reichsarbeitsminiſter Brauns
Ernährungsminiſter Graf Kanitz und
Finanzminiſter Dr Luther

in das Kabinett Albert aus dem Kabinett Streſemann übernom
men werden

Auch für das Jnnenminiſterium für das v Kardorff genannt
wurde iſt ein Verbleiben Dr Jarres wahrſcheinlich Ebenſo
iſt es möglich daß Poſt und Eiſenbahn in den Händen der bis
herigen Jnhaber Dr Höfle und Oeſer verbleiben obwohl das
noch nicht ſicher iſt Zweifelhaft iſt im Augenblick beſonders die
Beſetzung des Reichswehr miniſteriums und des Auswärtigen
Amtes Für dieſe ſcheint eine interimiſtiſche Löſung vielleicht
auch eine Verlängerung des bisherigen Zuſtandes bei dem der
Staatsſekretär Freiherr v Maltzahn die Leitung behält ins Auge
gefaßt während bei einem etwaigen Ausſcheiden Geßlers die Er
nennung des derzeitigen Oberbefehlshabers Generals v Seeckt
zum Reichswehrminiſter für möglich gehalten wird

Franzöſiſche Provokalionspläue in Vayern
München 26 November Eigene Drahtmeldung Am

1 Dezember wird im Auftrage der franzöſiſchen Regierung Gene
ral Nollet die Militärkontrolle in Deutſchland wieder aufnehmen
Wie aus guter Quelle beſtimmt mitgeteilt wird ſei geplant vor
allem in Bayern in aufreizender Form dieſe Tätigkeit aufzu
nehmen in der Erwartung daß die Bevölkerung ſich zu gewalt
ſamem Widerſtand bringen laſſe Es ſtehe feſt daß ſich eine An
zahl franzöſiſcher Offiziere bereit erklärt haben die mit der Pro
vokation verbundenen Gefahren auf ſich zu nehmen um Frankreich
einen Vorwand für eine Strafexpedition zu ſchaffen Es würden
Wege geſucht werden müſſen um den geplanten Prowvokationen in
wirkſamer Art zu begegnen ohne daß die Franzoſen ihre Ab
ſichten erreichen

Dieſe Münchener Meldung kennzeichnet auf jeden Fall das
Gefahrenriſiko das die Ausübung der Militärkontrolle in Bayern
mit ſich bringen könnte
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London 26 November Eigene Drahtmeldung Der diplo
matiſche Berichterſtatter des Obſerver ſchreibt es werde er
wartet daß die interalliierte Militärkontrolle noch im Laufe
dieſer Woche in Berlin zuſammentreten werde

Wegen Verkeidigung des Reiches verurkeilt
Aus der Pfalz 25 November Von dem Militärgericht

in Kaiſerslautern wurden insgeſamt 63 Perſonen die im Abwehr
kampf gegen die Separatiſten ſtanden zu Gefängnisſtrafen von
mindeſtens einem Monat verurteilt Jn Landau wurden 9 Per
ſonen von den Franzoſen wegen Vergehens gegen die Separatiſten
verhaftet und in das Militärgefängnis eingeliefert Jn Pirma
ſens wurden 8 Perſonen von den Franzoſen verhaftet

Andernach 25 November Hier haben die Separatiſten das
Rathaus heute morgen geräumt ß

Jialiens Teilnahme an den Kuhrverhandlungen

Ronm 26 November Eigene Drahtmeldung Die italie
niſche Regierung überreichte eine Note am Quai Orſay worinſie eine direkte Teilnahme an den ſchwebenden Ruhrverhandlungen

und dem Ruhrabkommen fordert Poincaré ſagte zu daß Jtalien
an den künftigen Ruhrverhandlungen teilnehmen und außerdem
18 Prozent der deutſchen Kohlenlieferungen erhalten ſolle ſtatt
der in Spaa vereinbarten 15 Prozent
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Der Jnduſtrieverirag

Die Belaſtung der rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie

Man muß ſich über die Lage klar ſein in der es zu dem unt
kurz wiedergegebenen Vertragsabſchluß gekommen iſt Am 25 No
vember läuft der Termin ab bis zu dem die Ruhrkredite ſeitens
der deutſchen Regierung laufen Die Franzoſen hätten ſich alſo
danach in der üblen Lage befunden die Sorge für die Ernährung
des geſamten Ruhrgebietes zu übernehmen Andererſeits bringt
jeder Tag an dem im Ruhrgebiet nicht gearbeitet wird den
Werken großen Schaden die Arbeitsloſenziffer und die Anzahl
der Kurzarbeiter wächſt immer mehr die Arbeitsmoral ſinkt immer
tiefer Offenbar beſtand auf beiden Seiten der Wille zu einem
Abkommen zu gelangen Daß ein ſolches Abkommen für uns
ſchwere Laſten mit ſich bringen würde war zu erwarten daß aber
die in dem Vertrag enthaltenen Beſtimmungen teilweiſe ſo ſcharf
ſein würden konnte man kaum annehmen Die Verpflichtungen
die der Ruhrwirtſchaft aus dem geſchloſſenen Mantelvertrag er
wachſen find für ſie ſo belaſtend daß der deutſche Unterzeichner
des Vertrages der Generaldirektor Dr Vögler vor Hergabe ſein r
Unterſchrift die Erklärung abgab daß die Bedingungen der Jn
genieurkommiſſion nur ſehr ſchwer zu erfüllen ſeien und daß die
Unterzeichnung des Abkommens nur deshalb geſchieht um noch
größeren Schaden abzuwenden

Beſonders belaſtend ſind die Verpflichtungen der Jnduſtriellen
hinſichtlich der Produkte der metallurgiſchen Jnduſtrie Es iſt
zwar aus den bisherigen Meldungen noch nicht genau erſichtlich
ob die Ausfuhr der Metallprodukte von der Zahlung der Kohlen
ſteuer abhängig iſt wäre dem aber ſo ſo würden die vorhandenen
Vorräte nicht einmal eine Vaſis für Lombardkredite abgeben
dabei benötigt die Ruhrinduſtrie Kredite in großem Umfange
Dunfel iſt bisher auch noch der Punkt der die Verrechnung der
Beſotzungskoſten betrifft Beſonders aber ſcheint uns eine Ver
tragsklauſel der Klärung zu bedürfen wonach die Franzoſen be
rechtigt ſind ſtatiſtiſches Material der einzelnen Werke anzu
fordern Endgültig wird man erſt über den Vertrag urteilen
können wenn man ſeinen authentiſchen Wortlaut kennt Auch das
von der Regierung angekündigte Weißbuch über die Verhand
lungen dürfte Klarheit bringen Vorläufig iſt nur feſtzuſtellen
daß die franzöſiſche Preſſe über den Vertrags
abſchluß ihre höchſte Zufriedenheit ausdrückt
Wir müſſen aber erſt abwarten ob dieſer Jubel berechtigt iſt
denn der nunmehr unterſchriebene Vertrag ſtellt lediglich ein
Mantelabkommen dar das Richtlinien enthält die eigentlichen
Schwierigkeiten dürften ſich daher erſt bei den nunmehr ein
ſetzenden Verhandlungen zwiſchen der Jnteralliierten Kontroll
kommiſſion und dein einzelnen Werken ergeben Und zum Schluß
wird die Praxis das letzte Wort zu ſprechen haben

Paris 25 November Ueber den Jnhalt des Abkommens mit
der Micum machen die Variſer Morzenblätter folgende Mit
teilungen Das Abkommen bleibt bis zum 15 April 1924 in
Geltung Es umfaßt die folgenden ſechs Hauptpunkte

1 Die Bergwerke die durch deutſche Delegierte dieſes Ab
kommen unterzeichnen ließen werden für die rückſtändige
Kohlenſteuer in der Jeit vom 1 Januar bis 1 November
15 Millionen Dollar d h 279 Millionen Franken zum Tages
kurs bezahlen

2 Die Jnduſtrie wird für jede verkaufte Tonne Kohlen
10 Franken bezahlen

3 Von der Kohlenproduktion werden 18 Prozent an die
Entente abgeführt

4 Die im Ruhrgebiet am 1 Oktober vorhandenen Kohlen
vorräte bleiben Eigentum der Alliierten

5 Ausfuhrſcheine müſſen nach wie vor angefordert werden
Die Ausfuhr metallurgiſcher Produkte kann erſt nach Zahlung
der rückſtändigen Kohlenſteuer erfolgen und muß ſich in der
ſelben Höhe bewegen wie im Jahre 1922

6 Die Lieferung der Kohlennebenprodukte wie Am
moniakſulfat Benzol Teer wird Gegenſtand beſonderer Ab
kommen bilden

Dem Hauptabkommen ſind mehrere Anhänge beigefügt die
die rein techniſchen Fragen behandeln wie die Fragen welche
Qualitäten auf Reparationskonto geliefert werden ſollen und
welche Strafen in Kraft treten falls das Abkommen nicht ge
halten wird Nach Meldungen aus dem Ruhrgebiet erwartet
man dort daß nunmehr innerhalb von ſechs bis acht Wochen die
Wiederaufnahme der Arbeit vor ſich gehen wird

Berlin 25 November Halbamtlich wird gemeldet Der
Wortlaut des geſtern abend in Düſſeldorf abgeſchloſſenen Ab
kommens liegt in Berlin noch nicht vor Es kann daher im ein
zelnen noch nicht zuverläſſig nachgeprüft werden ob die über den
Jnhalt des Abkommens verbreiteten nichtamtlichen Meldungen
vollſtändig zutreffen Nach dem Verlauf der bisherigen Verhand
lungen können ſie im ganzen als zutreffend angenommen werden
Alles in allem iſt es ein für die deutſche Wirtſchaft
und die Unternehmungen höchſt ungünſtiges Ab
kommen Wenn das Abkommen trotzdem von den Kohlenzechen
angenommen worden iſt und die Reichsregierung der Unterzeich
nung dieſes Abkommens nicht widerſprochen hat ſo liegt der Grund
dafür darin daß ohne eine Verſtändigung mit den Beſatzungs
behörden der Weg für die Jngangſetzung der Wirtſchaft der be
ſetzten Gebiete und für die Verhütung der andernfalls drohenden
furchtbaren Gefahren für die Bevölkerung nicht hat eröffnet werden
können Die ſchweren Opfer für das ganze Reich und die ein
zelnen r r die in dieſem Abkommen liegen mußten
unter dem unerbittlichen Drucke der Beſatzungs
behörden gebracht werden um noch Schlimmeres von den be
ſetzten Gebieten abzuwenden Bekanntlich drohte der Abſchluß des
Abkommens im letzten Augenblick noch daran zu ſcheitern daß
Frankreich die Leiſtungen der ar nicht auf Reparations
konto ſondern für die Deckung der Beſatzungskoſten verwenden
wollte Die J rden 4 ſich ſchließlich dem
nicht widerſetzen können daß die Kohlenlieferungen au
Reparationskonto gutgebracht werden da die



Verjatkler Horſchriften ganz unwiderzeglich zugunſten Deutſchlands
ſprechen Bezüglich der übrigen Leiſtungen der Kohlenzechenhaben die Veſahungsbedörden den Anſpruch aufrechterhalten daß

ſie zunächſt zur Deckung der Beſatzungskoſten verwendet werden
Die Entſcheidung darüber ſteht jedoch der Revargtionskommiſſion
zu und es wird Sache der Reparationskommiſſion ſein demnächſt
die Legalität des Standpunktes der Beſatzungsbehörden nachzu
prüfen

e

die Bergwerſsdirefloren und der Micumverfrag
Unna 26 November Eig Drahtmeldung Jn der Ver

ſammlung der BVergwerksdirektoren des Rußrkohlenbergbaus hat
die Kommiſſion den mit der Micum abgeſchloſſenen Mantelver
trag vorgelegt Jn der eingehenden Erörterung wurden von allen
Seiten die größten Bedenken gegen die ganz ungeheuerliche Be
laſtung laut die in den einzelnen Paragraphen enthalten ſſt
Weiter haben die einzelnen Unternehmungen die größten Be
denken ob die Eingriffe in den Betrieb der Werke wie ſie durch
die Beſtimmungen in den Abſchnitten über die Ein und Ausfuhr
uſw gegeben ſind die für den Betrieb unbedingt erforderliche
Handlungsfreiheit gewähren Es kam auch zum Ausdruck daßz
wenn trotzdem in der nächſten Zeit eine große Anzahl der Werke
im Rahmen des Mantelvertrages die bindenden einzelnen Ab
ſchlüſſe mit der Micum tätigen werden dies

ausſchließlich aus der Aeberlegung heraus geſchieht daß die
Verhältniſſe an Rhein und Ruhr für die deutſchen Angeſtellten
und Arbeiter und weiter darüber hinaus für die geſamte Be
völkerung einfach nnertröglich geworden ſind Aus dieſen
Ueberſegungen heraus hat man die wirtſchaftlichen Bedenken
beiſeite geſtellt um durch dieſen letzten Verſuch den Beſatzungs

hehörden vor Augen zu führen daß unter dem durch die
Ruhrbeſetzung geſchaffenen Zuſtand eine wirtſchaftliche Ent
wickelung ausgeſchloſſen iſt

Jm weiteren Verlauf der Debatte wurde darauf hingewieſen
daß das vorliegende Abkommen zu begrüßen ſei falls ſich aus
dieſem Vertraoge die Möglichkeit eines wirtſchaftlichen Ausgleichs
mit Frankreich und Belgien der nach der Entwickelung der euro
päiſchen Verhältniſſe in den letzten Jahren unbedingt erſtrebt und
durchgeführt werden muß ergeben ſollle Es habe keinen Zweck
ſich den gegebenen Verhältniſſen gegenüber vaſſiv zu verhalten
Die Bindung der gegenſeitigen großen wirtſchaftlichen Jntereſſen
Frankreichs und Deutſchlands könne allein die Befriedung Eurovas
herheiführen Nur wenn dieſe erfolge werde Vertrauen und
Sicherheit zurückkehren

Der Garantievertrag liegt nunmehr im Wortlaut vor Aus
dem Vertrage geht u a noch hervor Wenn 10 Tage nach der
Formulierung dieſes Vertrages nicht mindeſtens 80 Prozent der
Berawerke ſeine Beſtimmungen als bindend anerkannt haben
werden die Vertragsbeſtimmungen als ungültig erklärt Einzel
verträge mit jedem Bergwerk und jedem Konzern ſollen ſofort
nach Unterzeichnung des Garantievertrages erörtert werden Die
jenigen Bergwerle die im letzten Vierteljahre 1922 ihre Kohlen
ſteuer den Reichskaſſen abgeliefert haben ſollen für dieſe Periode
von jeder weiteren Verpflichtung entbunden werden haben aber
die Verpflichtung der Micum die Unterlagen für dieſe abgeführten
Beträge vorzulegen Der Vertrag macht einen klaren Unterſchied
zwiſchen reinen Bergwerken und ſolchen die an einen metallurgi
ſchen Konzern angegliedert ſind

Nach Meldungen aus dem Rußrgehiet erwartet man dort
daß nunmehr innerhalb von ſechs bis acht Wochen die Wieder
aufnahme der Arbeit vor ſich gehen wipd

Neue Unruhen in Gelkfenfirchen

Gelſenkirchen 25 November Die am Sonnabend vor
genommene Auszahlung von Unterſtützungsgeldern und zwar
790 Milliarden für eine ledige Perſon rief unter den Erwerbe
lofen eine große Beunruhigung hervor und gab zu erneuten
Demonſtrationen und Pläünderungen Anlaß Jn der Hauptſache
fielen die Bäckereien und Metzgereien den Plünderern zum Opfer
Jn den Lebensmittelgeſchäften wurden die Fenſterſcheiben zer
trümmert die Waren herausgeholt und unter die Erwerbsloſen
oerteilt Die Polizei ſchritt überall energiſch ein und mußte von
der Schußwaffe Gebrauch machen Hierbei wurden 8 Perſonen
getötet und 23 ſchwer verletzt Die Plünderungen dauerten um
Mitternacht noch an
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Jn Eſſen, Düſſeldorf und anderen Orten des beſetzten HGe
hietes haben ſich geſtern weitere ſchwere Zuſammenſtöße ereignet
Es gab dabei 15 Tote und 80 Verwundete

Gegen die Verſklavung Deutſchlands Unter dem Vorſitz des
Pfarrers Dr Benz hat ſich in Baſel ein Jnitiativkomitee ge
bildet das in einem Zeitungsaufruf zu einer Proteſtkundgebung
gegen die fortgeſetzte Vergewaltigung Deutſchlands durch die
Siegermächte auffordert

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meluſine erhob ſich ohne Zögern Sie reichte ihm ihr Glas

entgegen Auf das Wohl des Elſaſſes Daran durfte auch ſie
teilnehmen

Aber auch die alte Dame ſtand nun auf Jn ihren Zügen
lag ein ergriffener Ernſt Und daß wir bald dorthin zurückkehren
können Vald Ja bald Ehe uns beiden Alten für immer die
Augen zufallen mon vien

Auch Monſieur Jean Panl reckte ſich nun mit temperament
voller Lebhaftigkeit auf als hätten ihm die Großeltern aus der
Scele geſprochen Er hob fein Glas hoch emvor

And daß auch ich endlich jenes herrliche Land kennenlernen
werde Das Elſaß Ja auf ein Wiederſehen im Elſaß

Auf ein Wiederſehen im Elſaß wiederholte er nochmals
mit Betonung als er bemerkte wie Meluſine ihr Glas jetzt lang
ſam ſinken ließ

Das Gewiſſen rief ein Ablehnen in ihr wach Mußten jhre
eigenen Wünſche ihre Hoffnungen ihre Pflichten den Wünſchen
dieſer drei Menſchen nicht entgegenſtehen

Aber der junge Monſieur Jean Paul fühlte mit der leiden
ſchaftlichen Feinnervigkeit einer erwachenden Neigung ihr inneres
Zögern keraus So drang er nochmals in ſie und bat und drängte
in einer hinreißenden Wärme Auf ein Wiederſehen im Elſah
Mademoiſelle

Eine Feigheit ein energieloſes Nachgeben kam über Meluſine
Sie redete ſich ein ſie brauche im ſtillen ihre Ueberzeugung und
Verſprechungen an die Zukunft doch nicht zu ändern wenn ſie auch
et ſeinem Wunſche nachkäme Schon ans Höflichkeit diejer

Familie zegenüber welche ſie ſo freundlich aufgenommen hatte
durfte ſie jetzt keine offenſichtliche Oppoſition machen

So ließ ſie ihr Glas an dem ſeinigen erklitzgen Aber ihre
Lippen ſchwiegen ſie gaben ſeinen Ruf nicht zurück und im Herzen
brannte ihr dennoch die Mahnung ihres Brnuders

Dann plauderte man zwanglos als ſei man längſt bekannt
und feiere jetzt nur ein Wiederſehen Jn der Hauptſache drehie
ſich das Geſpräch um Straßburger Dinge Das alte Paar erging
ſich in Erinnerungen in denen die furchtbaren Prandnächte der
Belagerung eine große Rolle ſpielten Man ließ ſich von dem
jungen Gaſte die großen Veränderungen im Stadtbilde von Straß
burg unter dent Zeit hildern und fragte nach dieſen und
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Abgebrochene Lohnverhandlungen Die Verhandlungen im
Reichsfinanzminiſterium mit den Spitzenorganiſationen der Staats
arbeiter über die Einführung von Goldlöhnen ſind geſtern plötzlich
abgebrochen worden Die Regierung glaubte über ihr letztes An
gebot das Stundenlöhne in der Höhe von 20 bis 29 Pfennig
vorſah mit Rückſicht auf die allgemeine Finanzlage nicht hinaus
gehen zu können Mit Rückſicht auf die Haltung der Freien Ge
werkſchaften die eine Forderung die über das Angebot der Re
gierung hinausging in einer drohenden und ultimagtiven Form
vorbrachten ſah ſich die Regierung außerſtande die Verhand
lungen foritzufetzen ſie erklärte daß das Reichskabinett eine Ent
ſcheidung über die Lohnregelung treffen werde Jnfolgedeſſen
konnten auch die Verhandlungen mit den Spitzenorganifationen
der Beamten in denen gleichfalls die Frage der Goldgehälter
beſvprochen und außerdem die Gehaltsregelung für das vierte
Novemberviertel getroffen werden ſollte geſtern nicht ſtattfinden

Eine Anfrage Aber wichtige Vertragsabſchlüſſe Dem Reichs
tage iſt folgende Anfrage der Dentſchen Volkspartei zugegangen
Durch die Preſſe gehen Mitteilungen über zwei wichtige Ver
tragsgöſchlüſſe der Reichsbahn Deinnach ſoll einmal ein Vertrag
mit einer Bank abgeſchloſſen worden ſein nach dem dieſe große
Teile der Güterverkehrseinnahme erhebt und ihre Abführung an
die Reichskaſſe vermittelt Durch die Art der Vertragsbeſtim
mungen follen der Reichsbahn ſehr große Geldentwerlungsverluſte
entſtehen Ferner ſoll ein Kaufvertrag über engliſche Kohle auf
Kredit gegen Verpfändung reichseigenen Vermögens geſchloſſen
worden ſein Hierdurch kann bei der mißlichen Vermögenslage
des Reiches die Gefahr des Verluſtes wertvollen Reichseigentums
entſtehen Vor allem aber würde ein ſolcher Vertrag mit der
Lage des inländiſchen Kohlenmarktes in Widerſpruch ſtehen Jft
die Reichsregierung bereit dieſe Verträge dem Reichstag zur
Genehmigung oder zur Kenntnis vorzulegen S

Strafaufſchub für alle Kruppdirektoren Nachdem Herr
Krupp von Bohlen und Halbach und die in Haft befindlichen Direr
toren Hartwig Oeſterle und Bruhn ſowie das Betriehsratsmit
glied Müller Strafaufſchub erhalten hatten ſind jetzt wie der

Kölniſchen Zeitung aus Eſſen gemeldet wird auch die anderen
Krupp Direktoren die bei dem Krupp Prozeß in Abweſenheit
zum Teil zu noch höheren Freiheitsſtrafen als die vorgenannten
Herren verurteilt worden waren nämlich Geheimrat Cuntz Ge
heimrat Baur und Schräpler zurückgekehrt ohne von den Fran
zoſen behelligt zu werden

Eine Schillingswährung in Oeſterreich Durch die Ausgabe
von neuem Hartgeld aus Nickel und Silber an Stelle des ein
zuziehenden Papierkleingeldes ſoll der Uebergang zur neuen Wäh
rung im Verhältnis von 10 000 Pavpierkronen zu einer Goldkrone
vorbereitet werden Die neuen Münzen werden Schilling heißen
Die Regierung legt dem morgen zuſammentretenden Nalionalrat
eine diesbezügliche Vorlage vor

Zur Aufklärung Jn der Preſſe wird die Mitteilung verbreitet
von einem Zuſammenſchluß und von der Gründung eines Konzerns
von Landbundgenoſſenſchaften Aus den Mitteilungen über die
Zuſammenſetzung des Vorſtandes und des Aufſichtsrates ergibt
ſich daß dieſen eine Anzahl von Veamten des früheren Reichsland
bundes angehören die aus Urſachen denen erhebliche Meinungs
verſchiedenheiten zugrunde liegen aus dieſem gausgeſchleden ſind
Der Reichslandbund und ſeine Organiſationen ſtehen der neuen
Gründung vollkommen fern

Nenes vom 7age
Schiffetataſtrophen

Das deutſche Motorſchiff Sonderburg iſt bei ſchwerem
Sturm auf dem Tertiusſand bei Büſum geſtrandet Die aus zehn
Mann beſtehende Beſatzung iſt gerettet

An der Weſtküſte von Oeſel wurden Schiffsplanken Waren
kiſten und 17 Leichen angeſpült die zum Teil mit Wunden bedeckt
ſind Es wird angenommen daß der Hamburger Dampfer
Kronos unterwegs von Stettin nach Petersburg auf eine Mine

geſtoßen und untergegangen iſt
Nach Hamburger Meldungen iſt der amerikanſſche Viermaſt

Motorſchoner Grace Pendleton der vor einigen Tagen von
Hamburg nach Rotterdam in See gegangen war bei ſchwerem
Sturm auf Großvogelſand geſtrandet Da das Schiff voll Waſſer
iſt und Maſten und Takelage vernichtet ſind muß alles als ver
loren betrachtet werden Ueber den Verbleib der aus 14 Mann
beſtehenden Beſatzung iſt noch nichts Näheres bekannt doch ſollen
zwei Mann gerettet worden ſein
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Ein engliſcher Damnufer erplodiert Der engliſche Dampfer
Htterburg iſt in der Nähe des Hafens von Marſaille exvlodiert

Von der 35 Mann ſtarken Beſatzung ſind fünf der Kataſtrophe
um Opfer gefallen

Ein Deyiſenjäger feſtgenommen Ein Denpiſenjäger ieGegend des Anhalter VBahnhofes in Berlin anſicher h Nute

Freitag mit ſeiner Braut feſtgenommen Es iſt ein früherer
Kellner der am Bahnhof ankommende Fremde oder auch Boten
auflauerte bei denen ex Deviſen oder wertbeſtändiges Geld ver

Er ſpiegelte ihnen vor daß er Angeſtellter einer Vant

jenen bekannten eingeſeſſenen Familiennamen und wie jeder
einzelne ſich zu den neuen Verhältniſſen geſtellt habe

Der Refrain von Madame und Monſieur Vouvier war immer
wieder derjenige Oh wir werden ſchnell wieder in unſerer alten
Heimat im Elſaß vertraut werden Und der Tag wird kommen

Deswegen lenkte Meluſine nach einer Weile abſichtlich von
der Unterhaltung ab die in der Hauptſache zwiſchen ihr und dem
alten Ehepaar zeführt wurde da Monſieur Jean Paul Straß
burg nicht kannte Ob er ihr nicht ein wenig vorſpielen wolle
Sie habe geſtern ſchon beim Betreten des Hauſes ſein Klavierſpiel
bewundert

Die Großmutter lächelte geſchmeichelt Was Wunder War
doch ihr Enkel bereits ein wohlbeſtallter professeur de musique
ſie nannte eine mittelgroße Stadt in der Provence Ja Jean
Paul Bouvier cadet ſpielte dort im Muſikleben eine beherrſchende
Rolle und er war todunglücklich hier ſeit Jahr und Tag in dieſerimmerhin ziemlich döſigen Provinzſtadt oberhalb der Champagne

ſo eingeſchloſſen und von all den Jntereſſen ſeines Berufes ab
geſchnitten zu ſein

Der junge Monſieur Vouvier machte ſich jetzt am Klavier zu
ſchaffen Er tat es nicht ohne Abſicht um in jede ſeiner Be
wegungen ein Gemiſch von Poſe und Eleganz zu legen Die junge
Dame betrachtete ihn aufmerkſam

Nicht umſonſt hatte er ſich heute in ſeinen beſten hechtgrauen
Fackettanzug geworfen den er ſonſt immer als zu ſchade für dieſes
Spicßerneſt bezeichnete Die Farbe ſtand ihm vortrefflich zu

einem etwas gelblichen Teint zu dem Wall vrächtiger ſchwarzer
Haare und der ſchwarzen kleinen Locke die ſich über den nacht
chwarzen Angen über die Stirne legte Anſtatt des kleinen
ſchmalen Schlipſes wie ihn jeder brave Provinzler hier trug
verſchloß eine elegant und kunſtvoll geſchlungene Lavalière eine
Art Künſtlerkrawatte den Uebergang zwiſchen Kragen und weißer
Hemdbruſt

Er wirkte in jedem Zoll apart mit einem gewollten Gemiſch
von Eleganz und Künſtlertum Beweglich temperamentvoll
feinnervig verbindlich und zugleich mit einigem Gran von Selbſt
gefälligkeit und Selbſtſicherheit Jm ſtillen zog ſie Vergleiche
zwiſchen ihm und Dietwart Man konnte ſich kaum einen größeren
Unterichied denken Und doch reizte ſie hier das ihr Reue die
lebendige Wärme die ſie zür ein ſtark vibrierendes Künſtlertum
hielt und hinter der ſie Größe und Können vexmutete

Er wußte das Jnſtrument in überragender Weiſe zu meiſtern
Da auch Meluſine keine ſchlechte Klavierſpielerin war hörte ſie
wohl hergus wie in ſeinem Spiel nicht nur 5 Technik und
Können herausſprang ſondern auch eine künſtleriſche Perſön ih
leit Und dann ſein Geſang
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ei und einen erheblich höheren Kurs als den amtlichen zahlen
önne Er führte die darauf eingehenden Leute nach einer Bank
drückte auch auf die Türklinke ohwohl er wußte daß ſie geſchloſſen
war und nahm ihnen die Deviſen ab unter der Vorſpiegelung
daß er auf einem Umwege noch um Ziele kommen werde Jetzt
geleitete er ſeine Opfer auf den Flur eines Nebenhauſes und ver
ſchwand mit ſeiner Veute durch den zweiten Ausgang des Ta
hauſes Auf dieſe Weiſe hatte er in 15 Fällen Glück mit dex Eck
ausfalle Bei dem Verhafteten fand wan für 108 Billionen

Schaßanweiſungen Rentenmark und Deviſen Eine Deviiſen
ratziga die am Freitagnachmittag wieder in der Tauentzien und
Nürnverger Straße im Berliner Weſten veranſtaltet wurde führte
zur Verhaftung von 29 Perſonen darunter 9 Galiziern Es wurde
ein großer Poſten Dollarſchatzanweiſungen und engliſche Pfunde
beſchlagnahmt

Eine myſteriöſe Angelegenheit beſchäftigt die Kriminalpolizer
von Berlin und Hamburg Jn der Berlin Reuſtädtiſchen Kirch
ſtraße 3 wohnte bis zum 21 v M ein Apotheker Fritz Freuthal
mit ſeiner Frau und ſeinem 28 Jahre alten Söhnchen Gerhard
Freuthal verſuchte vergeblich ſeine Frau zu bewegen mit ihm
und dem Kinde nach Hamburg zu ziehen Am 21 Oktober ging
er mit dem Knaben nachdem die Mutter ihn angezogen hatte
angeblich zu ſeiner Mukter nach Spandau und kehrte nicht wieder
zurück Die Frau erhielt dann einen Brief von ihm ſie ſolle ſich
keine Mühe geben ſie werde ſeinen und des Kindes Aufenthalt
nicht ermitteln ſolange ſie ſich weigere mit ihm zu gehen Aus
Bekanntenkreifen erfuhr ſie nun daß Freuthal beabſichtige mit
dem Kinde ins Ausland zu gehen obwohl das Gericht ihn ihr
zugeſprochen hat Auf Erſuchen ihres Rechtsbeiſtandes nahm vie
Hamburger Polizei die Ermittelungen auf und ſtellte feſt daß
Freuthal mit dem Kinde in der Schlüterſtraße 22 in Hamburz
gemeldet geweſen war Jhre eigenen Nachforſchungen ergaben
jedoch jetzt daß er in Hamburg nicht zu finden iſt Die Nach
forſchungen die nunmehr die Kriminalpolizei in Berlin und Ham
burg anſtellte haben noch keinen Erfolg gehabt Freuthal ſelbſt
ſoll nach Wyk gefahren ſein von dem Knaben aber iſt zar keine
Spur zu ſinden

Fünf Schwerverbrecher ausgebrochen Jn der Nacht vom Sonn
tag zu Montag ſind aus dem alten Gerichtsgefängnis in Hagen
fünf Schwerverbrecher ausgebrochen Die Ausbrecher die Zucht
hausſtrafen zu verbüſßen haben befanden ſich zur Wahrnehmung
ihres Termines im alten Gefängnis in Hagen Sie haben die
Jellendecken durchſtoßen und ſind über das Dach entkommen Bis
her konnte keiner von ihnen aufgegriffen werden

Schnell heſtrafter Wucher Der Drogiſt Guſtav Kobberger in
Frankfurt a der Petroleum nur gegen wertbeſtändiges Geld
verkaufte wurde dafür vom Wuchergericht bei ſofortiger Ver
Haftung zu ſechs Monaten Gefängnis und 10 Billionen Mark Geld
ſtrafe verurteilt Wegen Preisüberforderung verurteilte dasſelbe
Gericht den Butterhändler Joſef Anton zu zwei Monaten Gefäng
nis und 10 Billionen Mark Geldſtrafe Außerdem ordnete das
Wuchergericht die ſofortige Schließung der Geſchäftsräume an
Von der Anzeige gegen Anton bis zur Verurteilung und Schlie
ßung der Geſchäftsräume dauerte es nur ſechs Stunden

Die Treibjagd der Wilderer Aus Anlaß eines Zuſammen
ſtoßes mit Wilderern auf dem ſtaatlichen Gute Friedewalde

Schleſien wurde ein bekannter Schlingenſteller und Raubfiſcher
von dem Gutsinſpektor erſchoſſen Das Gut litt ſtark unter dem
Wildererunwefen Die Frechheit der Wilderer ging ſo weit daß
kürzlich eine Haſenireibjagd von ihnen auf den Gutsfeldern ab
gehalten worden war

Tabak mit Zyankali Aus Neuyork wird gemeldet Der Neu
yorker Vankier W H Supyhen der kürzlich eine Erbſchaft von
ſechs Millionen Dollar machte wurde in ſeiner Wohnung tot auf
gefunden Der Tote hielt noch ſeine Pfeife in der Hand deren
Tabakfüllung mit Zyankali imprägniert war Die Polizei glaubt
daß die Mörder ſich bei Nacht in das Arbeitszimmer des Bankiers
eingeſchlichen und deſſen Rauchtabak präparierten Als Motiv
der Mordtat die die Senſation von Neuyork bildet wird eine
Frauenaffäre vermutet

Bombenanſchlag in Vhiladelphia Vor dem ſpaniſchen Kon
ſulgt in Philadelphig explodierte eine Vombe wobei mehrere
Leute Verletzungen davontrugen Die Außenſeite des Konſulats
wurde vollkommen zerſtört

Gaskrieg gegen Klapperſchlangen Die giftigen Gaſe die wäh
rend des Weltkrieges als Kampfmittel dienten werden jetzt zu
heilſameren Zwecken verwendet indem man ſie zur Vertilgung
ſchädlicher Tiere auszunutzen ſucht Es ſind ſchon verſchiedene
geglückte Verſuche unternommen worden um die ſo überaus ge
fährlichen Schädlinge der Jnſektenwelt zu vergaſen Jetzt will
man mit Giftgas auch gegen andere Tiere vorgehen Wie in der
Umſchau mitgeteilt wird hat der Leiter des amerikaniſchen

Militär Sanitätsweſens angeordnet bei San Marcos in Texas
verſchieedne Gaſe wie Chlor und Phosgen dargufhin zu unter
ſuchen ob ſie für die Ausrottung der Klapperſchlange dverwend
bar ſind

Herr Kandidat können Sie mir ſagen welche Muskeln in
Tätigkeit treten wenn ich fechte

Die Lachmuskeln Herr Profeſſor

re k WeKonnte dieſe klangvolle in allen Lazen gut ausgeglichene
baritonale Männerſtimme ein beſſeres Feld finden als vieſe
provenzaliſchen Volkslieder mit ihren eigenen getragenen Melodien
die bald in Sehnſucht klagten und bald in Leidenſchaft warben 7

Herrlich Herrlich rief Meluſine als er nach einer Weile
einige Lieder geſungen Noch nie habe ich Lieder von ſo warmer
Melodik gehört Wo haben Sie ſie ſtudiert und gelernt Monſieur
Bouvier

Er wandte ſich auf dem runden Klavierſeſſel zu ihr zurück
Seine Augen leuchteten und glühten vor Entzücken an der Muſik
Studiert Oh Mademo ſelle dieſe Lieder und Melodien gehen

uns in Fleiſch und Blut über ſeit unſern erſten Kindertagen
Wenn wir zum erſtenmal mit Bewußtſein um uns ſehen hören
wir rings um uns ſingen und ſpielen Ach was wiſſen die
Menſchen hier oben von der köſtlichen Provence Von der Herr
lichkeit unſerer Landſchaft von der Romantik unſerer halb
verfallenen Burgen von der Glut unſerer Sonnd unter der wir
erwachen und heranreifen

Der alte Monſieur Bouvier ſtimmte eifrig zu Ja mon cher
du biſt unter einer glücklichen Sonne geboren Aus allen Büſchen
und Winkeln klingt s und ſingt s in der Provence An den
Bäumen reifen die köſtlichen Oliven und an den Abhängen glüht
der Wein zur Ernte Und erſt das Burgunder Land Oh Made
moiſelle trinken Sie von dieſem herrlichen Wein Es iſt
ein Burgundertropfen Ja trinken Sie er iſt Jhnen von gen
gegönnt Halten Sie das Glas ans Licht Sehen Sie dieſes
tiefe Rubinrot

Wie Feuer rann ihr der Wein durch den Körvper Jhre Lippen
brannten und glühten a ihre Adern pulſte heißes Leben
Faſt die gleiche aufſauchzende Lebensluſt auf dem Ballfeſte damals
unter den erſten Küſſen von Dietwart kam über ſie

Mit großen Augen hörte ſie Monſieur Jean Paul noch eine
Weile zu wie er noch lebendig von ſeiner Heimat zu erzählen
verſtand Mußte nicht auch Art noch ein eignes Atom von Liebes
romantik von ritterlicher Werbung von glühender Erfüllungs

t von ſchwingender Lebensfreude aus jedem Zoll jenes
odens dringen auf dem einſt vor Jahrhunderten die erſten der

Troubadoure den ſchönen fürſtlichen Frauen auf den Burgen und
Schlöſſern zu Füßen geſeſſen Auf dem Boden der vor Jahr
hunderten die ſtampfenden Roſſe der Turnierhelden getragen die

mit der Farbe und der Schleierſpitze der w angeſungenen
S an der Spitze ihrer Lanze gegen den Nebenbüuhler zum

urnier ritten
Fortſetzung folgt
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S u 7Nittel deutſche HandelsW r 2 und Wäirlkſchafts Feitung
Die Ausgabe iſt ſo erfolgt daß ein ſpekulativer Handel vermieden werdender Dollar unverändert 4189 590 909 980 konnte Die Beſtände ſind vorzugsweiſe denjenigen Stellen zur Ver Karkellverordnung in Kraft
fügung geſtellt worden die ſie unmi telbar zur Bewegung der Ernte und 9 tBerlin 26 November Die verworrene innerpolitiſche ur Heranſchaffung von Lebensmitteln in die Stadt ſowie für Gehal s Am 20 November 1 23 iſt die Verordnung gegen Mißbrauch

Lage in Deutſchland oerurſachte an den Auslandsbörſen eine un und Lohnzahlungen gebrauchen Von der Abgabe von Reitenmart im wirtſchaftlicher Machiſtellungen vom 2 November 1923 in Kraft
rig Stimmung für die Mark die beiſpielsweiſe in Neuyork beſes en Gebie war unter den vorliegenden politiſchen Verhältniſſen ab getreten
azu führte daß man ſich entſchloß wieder einmal von einer Mark ger r nie Zruck der Kentenvaniſcheine wird die e g Seitdem mit geſetzlichen Maßnahmen gegen die Auswüchſe

notierung Abſtand zu nehmen Die Meldungen aus London wart vrtzugehen den nä ſten Tagen raſcher mit der Mi gabe der dienten des Kartellweſens gerechnet werden konnte hat bereits eine Reihe

wieſen eine kleine Beſſerung der Mark auf ohne daß es jedoch r von Verbänden ihre Zahlungsbedingungen den Bedürfniſſen deru irgendwelchen Umſätzen kam Aehnlich lagen die Verhältniſſe Berliner Vroduftenbericht Verhraucher anzupaſſen geſucht Bei einigen Verbänden be

in Amſterd i e e eine 2 t jed behördlicher Anregr ſie zu einer Ern Amſterdam aber auch hier fanden in deutſcher Valuta keine Der Produktenmarkt zeigte kaum eine Veränderung ſeiner durfte es jedoch behördlicher Anregungen um ſie zu e Er
leichterung ihrer Vedingungen zu veranlaſſen Dieſem EingreifenGeſchäfte ſtatt Jmmerhin entſpricht die Auslandsparität s t M rt Lage Die Reichsgetreideſtelle kaufte heute nicht gab aber au h Teinem Kurſevonca 752 Bil kronen den Dollar Frühere Anſchaffungen mehr Rentenmart aus hat vie der Behörden wurde im Hinblick auf die nunmehr zur Verfüen

Bei der amtlichen Kursfeſtſetzung in Berlin jedoch konnte man ſich Reichsgetreideſtelle an die Mühlen größere Mengen Weizen und ſtehenden geſetzlichen Machtmittel ſchneller und ſachlich weit
d Paggonmohſeg um der als bisher entſprochen So hat bereits die Kartellvtrotz der Gefahr weiterer Goldpreiserhöhungen nicht entſchließen Roggen freigeſtellt und den Preis des Roggenmebles um eine erord

den Kurs weiter herunterzuſetzen Bei wiederum 1 Proz Zu Mark für den Donppelzentner ermäßigt Aus der Provinz war Ung vor ihrem Jnkrafttreten im günſtigen Sinne auf die Ver
bandsbedingungen und damit auf den allgemeinen Wateilung notierte der Dollar unverändert mit 4,2 Billionen rr r S l Roggen zwar reichlich angeboten ohne daß ſich aber genügend9 9 iheo I 4 u d d 34 et W 15 v 014 zAuch an der heutigen Berliner Vörſe war man ſich über die Käufer fanden Für Weizen beſtand Nachfrage ſeitens der Mühlen auf und die Preisgeſtaltung gewirkt Die Fälle in denen bis

weitere Entwicklung der innerpolitiſchen Schwierigkeiten völlig im u ungefähr letzten Preiſen Vielfach wird jedoch mehr verlangt j Nur ungenügende Erleichterungen vorgenommen und un
unklaren Man befürchtet daß die augenblickliche Kriſe falls Safer wurde m e anar Bedingungen aufrechterhalten worden ſind werden in Kürze dDa er wurde m hr gefragt Gerſte hatte ruhiges Geſchäft Roangen i 9 Tech L en I e c i R UlKartellgericht beſchäftigen Das Kartellgericht iſt inzwiſchen33 wo 2 9 de i 9 5 f 2ſie längere Zeit andauert und möglicherweiſe zur Reichstagsauf ehl wurde viel gehen Papiergeld zu kaufen geſucht Der Umſatz

Reichswirtſchaftsgericht eingeſetztlöſung führt die mühſam in die Wege geleiteten währungspoli vielt ſich zh n 8 hielt ſich in engen Grenzen Hülſenfrüchte bewahrten bei größeremtiſchen Maßnahmen hinauszögern wird e Angebot feſte Haltung Jn Futterartikeln war das Geſchäft ruhig Den Vorſitz führt der Geh Oberregierungsrat Dr Georg
Für die Haltung der Effektenbörſe jedoch ſind außenpolitiſche h kuis Lukas Präſident des Reiswirtſchaftsgerichts deſſen StelloerDombf r Do Rotierungen in Goldmark 2 4 JKombinationen und Tatſachen zurzeit wenig maßgebend Der ir 100 treter der Ge S d der LandgerichtsHauptfaktor iſt die L des Geldmarktes Hier trat für 1000 kg für 100 kg treter der Geh Juſtizrat Dr Schwering und der Landgerichtes

Hauff f r die Lage des eldmar ter trat an der Weizen märk 188 00 191,00 Weirenkleie TT 50 7 80 direktor a D Hermann Rietze ſind
heutigen Börſe im Vergleich zur Freitagbörſe eine ziem liche Rongenkſeie 750 59Erleichterung des Geldmarktes ein Gegen Mittag ſchle Mapvs 1009 d 320 330wurde tägliches Geld mit 6 Prozent angeboten Die Tendenz Roggen märk 173,00 175,00 Leinſaat 10 0 kg Geheimnisvolle Goldtransaltionen der Reichsbank zuſtändigen
war dementſprechend ſtark befeſtigt und es konnte her n en 333 33737 ar nietende n über Tee Gold tn satſloren der Reichebent
auf faſt allen Märkten die Papiere beträchtliche Gewinne erzielen weſwr 7 Fu Zveeerbſen 33,00 36,00 urch vie don Ende Februar bis Ende September d J enorme Gold

53 5 IJſonkircho pr Futtererv en vhähAm Montanmarkte lagen Deutſchlux mit 25 s nd Gelſenkirchen 3 mecklenb Pe ſuchen 17 19 beträge auf mehr oder minder geheimnisvolle Weiſe verſchwunden ſeien
mit 35 Billionen Prozent Gewinn an der Spitze Rheiniſche Gerſte märtk 177,00 161,00 Atcherbohnen er forderte Aufklärung unter Bekanntgabe in den Bilanzveröffen lichungen
Braunkohlen lagen ebenfalls beträchtlich höher Riebeck Montan ſchleſ Wicken der Reichsbank Seine Angaben entſtammten einer S udie der Soeiétgewannen 20 Harpener ebenfalls 20 Billionen Prozent Etwas Hafer wärk 160,00 163,00 Seradella 23 eude et informa ion économique vom 23 Oktober die ihrerſei
abgeſchwächt waren Eſſener Steinkohlen Der Markt der pont S Rapskuchen 13,00 13,50 ſ wieder auf den Artikel eines gelegentlichen Berliner Mitarbei ers de
Kaliwerte war ebenfalls ſtark befeſtigt m hlei HLeinzuchen Mancheſter Guardian Commercial in der Nummer vom 18 Okteſcf p 25113 Mais o Prov NAna prpt Trocken ſchnitzel 8,00 zurückzing Der Mitarbeiler des Mancheſter Guardian warJ n v t e 95 4 2 JDeutſche Kali gewannen 17 Salzdetfurth 10 Billionen Prozent loco Berlin Torme laſſe 50 00 plumpen Jrreführung unterlegen denn in der ihm zugegangenen or
Die Geſchäftstätigkeit in chemiſchen Werten war gering die Kurſe ab Hamburg Zucherſchnie r mation waren abgeſehen von den anderen Jrrtümern die von derwaren wenig verändert Hervorzuheben ſind Erdöl mit plus 14 Weizenmehl 700 3 3209 34,00 Karl offe flocken 16,00 16,50 ſ Reichsbank in ihren Ausweiſen veröffentlichen Goldbewegungen teils
und Rhenania plus 10,75 Prozent Am Elektromarkte gewannen Roggenmeh 709 30,00 32,00 Kartoffeln Erzeugerpreis 2 10 unrichtig teils überhaupt nicht teils aber ſogar doppelt gezählt worden
Siemens u Halske 25 Schuckert 12 Billionen Prozent Die Nankfnitternotierungen nichtamtiich We zen und Rongenſtroh draht Demgemäß hat der Nancheſter Guardian Commercial am s November

die offenſichtlich falſchen Ausführungen ſeines Korreſpondenten nach denübrigen Steigerungen waren geringfügiger Auch am Markte der gevr 90 80 1 09 Haferſtroh dr a tgepr 0 70 90 bindf gepr Stroh 060 70 erWaggonfobriker war das Geſchäft ziemlich ſtill Hannoverſche gebünd Langſtroh Wiefenheu i Sorte 1,10 1,20 desgl 2 Sorte Anfklärungen die ihm das Reichabantdirektorium gemachz hat ausfäbr
lich berech igt Der Temps wird ſein Verlangen nach Aufklärung dortWaggon waren hier mit 5 an e Spitze Nehnlick o J l 0,80 0 99 alles ver 50 ko ab Sta onh an der Spitze Aehnlich lagen die befricdigen können woher ſeine ſtumpfen Waffen zum Angriff geVerhältniſſe am Moſchinenmarkt Hier erhöhten Berlin Karls i ärsenigurse ve 48 rohe Be i 4khä S nommen warenruher und Deutſche Maſchinen ihren Kurs in größerem Ausmaße L eipz er 31 r Von 26 Nov Der Aukanf von Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank erf

Der Ankau s rfolgtMetiollwerte waren vernachläſſigt doch konnten die Frefitaosfurſ i 1ſigt dock Freftansfurſe Mitgeteilt von der vo 75 e h vom 26 November a is a Beerhöht werden Auch Petroleumwerte lagen wenig verändert Dresäuner Bank ilale Baſe trage Wer erte bis auf wetteres Zum aanonritligrdenfachen Se
Bankaktien waren ziemlich lebhaft geſucht So erzielten Berliner Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5008 Neue F iHandolggeſeſſſchaft einen Gewinn von 12 Derittſche Rank 4 Villig Notierungen in RBilionen d Fahr Der berze Nachdem r Anfang Oktober eine ErhöhungT n 12 Doritſche ine e e der Fahrradpreiſe vorgenommen worden iſt hat ſich jetzt bei den Fahrradnen a e t lagen Hapag um 10 Hanſa igem Vensene Crediranstalt 92 eerane ammearn fabriten die Not wendigkeit herausgeſtellt Die Brriſe per um W We
um und Hamburg Süd um 8 Billionen Prozent höher r er 20 a tsehe Wolle J S zu erhöhen Die Beſtim daß Zahlungen zu dem Kurs am Tage

g 9 h a olenitger uxe nach dem Eingang des Geldes erſt verbucht werden wird von derIn Berlin foſtet Jeute den 26 Rovember Wille Ponuer en er e en 7 Händlerſchaft abgemein abgelehnt eil es an Ding der Unmöglichkeit
Geld Brief Purteig Kert vVortug iſt zu einem unbekannten Preiſe einzukaufen Dem Handel winken da1 Dollar 4 160 500 000 ooh 4 210 500 000 000 nekor gut Co durch lediglich Verluſte und jeder Anreiz zum Einkaufen iſt ihm ge

1 hoſländiſcher Guiden 125956 000 000 000 1 604 006 000 090 oanegs nene S teinetrom K Fis nommen Nach Anſicht des Reichsverbandes Deutſcher Mechaniker iſt
1 franzöſiſcher Frank 2727 430 900 000 228 570 00 000 Hartmann t bg 38 ehren Zneker ein Preisunterſchied von 72 bis 1252 Proz bei wertbeſtändiger Zahlung
1 r ſfrant 17530 170 000 000 733 830 000 000 riuptels u l e e wstuni Schooner 45 nicht anemeſſenc J n Ann l tchsisehe V Se herr S 24en 195 3120 0 000 196 490 090 000 Kummearn Gautseb 14 onqdſe rmuann c d tier 4 Siedeſalzpreiſe Der Preis für Ia Siedeſalz ſtellt ſich jetzt unter

e Jene 121 695 000 000 122 05 0 0 000 j Söredorfer Zweker tühr Co Berückſichtigung der neuen Goldmarkſalzſteuer und der geſtie S t1 ſchwediſche Krone 1 109 220 000 000 1 114 780 000 000 an Reuitweork KaiFwite zehneider Hugo 15 75 auf 5,20 Goldmark per Zent t i S1 norwegiſche Krone 618 450 005 000 621 550 000 000 el pziger Haumwol spinnerei 19 Dextiose Ciavioe 4 2 auf 5,20 Goldmark per Zentner exkl Sack frei Haus geliefert

r n 880000 00 Generale yreitog a 200 Aue on Lehſen 51 Vullen unr 9t e n e 52 090 50 t 48 000 Kkammwar 53 e 4 256 u ung eh as Se1 ungariſche Krone 219 450 000 220 550 00 Pinne Zummermenn 72 Litte Erüger ſchäft war ſchleppend da die Viehlieferanten Zahlung in wertbeſtändigemo J t zſnno ermun 16 Kränkner Wii p v g ert eſtändigem1 Pfund Sterling 18 354 009 600 000 18 446 000 000 000 Note Pittior Votannerre r Le GSelde verlangten und dieſes nur in beſchränktem Umfange zur Ver
1 Dre Jtalien 181 545 000 000 182 455 000 700 n Trikgtagen 5 Wurzener S unstmſihſe fügung ſtand Auch die hohen Forderungen veranlaßten die Käufer zur
1 Peſeta Spantien 546 530 000 090 549 370 000 000 ten W ollKürmmerei Zimmermann V le 1,9 Zurückhal ung ſo daß nur ganz gute Tiere zu Preiſen der Vorwocher 1 296 750 000 000 1 303 250 000 000 immerimnenn Chemnitz z er u mittlere Qualitäten im Preiſe 100

Warka Finnland 107 739 000 000 108 79 000 000 is 200 Goldmark per Stück einbüßten Auch in Zugochſen fanden nurLew Bulgarien 34 314 000 000 34 485 009 009 Wertheständige Rnleihen ganz geringe Umſätze ſtatt da die Nachfrage etwas nachgelaſſen hat
We Vraſten 12 35 9 000 2 005 000 000 000 in Mil farden P ozent So 7 n n e r geeignete Ware wurde be2 90 909 000 360 900 000 000 an deutend weniger als in der Vorwoche erreicht ſo daß das Geſchäft hierin1 Dinar Jugoſlawien 47 481 000 000 47 719 000 000 An l eenwert i 5 Bad u wiebtr Kohle 58900 als ſehr langſam bezeichnet werd k t Die e e 810 200 59 Kle str Mitteld Kohle 15900 79 Evangel Anhalt Rogren m z igjan ze erden konnte Die gezahlten Preiſe bewegten1 Milreis Portugal 155 610 000 000 156 399 000 000 50 andsen Ztr Roggen 11500 o r 139 ſich für Milchkühe und hoch ragende Kühe in der Preislage von 400 bis

300 Mill Rentenmark ausgegeben Seit dem 15 dieſes Monals an m oldenhurger Rogger ani T 1100 Färſen von 500 1000 Goldmark das Stück Der Pferdemarktdem mit der Ausgabe der Ren enmark begonnen iſt ſind bis zum 22 V woartanieihs z os 5 Freues Roggenanieino 13500 ar nur gering beſchickt Es waren aufgetrieben 167 Stück Pferde
dieſes Monats rund 300 Mill M Ren enbankſcheine von den Druckereien o r ink 1w do n raunkohle 1590 des lan z ſamem Seſchäſt wurden folgende Preiſe genannt in Goldmark

3 2 8 0 g 2 da t 2 5J elefe und ſoweit wie möglich in den Verkehr gebracht worden I 50 Westt Prov Koble s0c00 e t ans Roggen was bie e Pferde 2 Klaſſe 800 700 8 Alaße 800 600 4 Klaſſe 100
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Heufe eröffnefe ich Steinweg 2 part eine

üro Ma
t I i i n Mund biffe ich Inferessenten um geſ W

für das mir bis heufe erwiesene Wohlwollen danke ich hiermit und bitte in Zukunft um lhr geschäfztes
Verirouen

Halle O den 24 November 1923
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von beſſerer Privatkund
ſchaft in Stadt u Land
geſucht Keine Ver
ſicherung oder deral
Hohe Verdienſtmöglich
keiten Angebote unter
P 1258 an die Exped

dieſer Zeitung
Zuverläſſige und er

fahrene

Köchin
die eine Küche ſelb
ſtändig führen kann
jobald als möglich geg
gute Enſlohnung geſucht
Frau Emmy Welſch
Sonneberg i Thür

Schreibende Schnell Addiermaschine
Büro Druckmoaschine
rofierender Wachsvervielfälfiqer

HAMBU RG AMERIKA M
F 7r7727rI4 r oiimi h ins iNOoRD 2eNRa UND S0D

AMERIKA
AFRIKA OSTASIEN USW
Sitiige Sse förderung öber deutseche und
ausländische Häfen Hervorragende
I Kiasse mit sSESrstklassige salo

oise und Rauchsaal
on u Kajütendampfer

Etwa vöchenttche Abfahrten voa

HAMBURG NACH NEWV VORK
Reise Auskünfte u Drucksachen durch

HAMBURG AMERIKA LiNIE
Hamburg

in Halle a d S
Georg Schuitze Bernburger Str 32

und
Haliesches Verkehrsbüro Roter Turm

Marktpletz

Frachtauskünfte durch das
Schiffsfrachtenkontor G m b H

Magdeburg Alte Ulrichstresse T

L

Aeltere all einſtehend

weibliche Perſon als
Stütze

der Hausfrau bei ent
ſprechender Entlohnung
fre er Koſt und Logis
geſucht Dieſelbe muß
mit ländlichen er
niſſen vertraut ſein
Alter zwiſchen 35 und
55 Jahren
Rich Rauſchenbach
Bächermeiſter Sper
gau Voſt Corbetha
Erf älteres kinderl
Alleinmädchen
zum 1 Dezember geſucht

2urt
Arnſtädter Straße 3 III

Junges ſolides

a Mähchenſür meinen Haushalt
als Aufwartung geſucht

an E Weinhold
Klausſtraße

Flinke zuverläſſige

Aufwariung
geſucht

Frau Direktor Paul
Rudolf Haym Str 24

Tücht j Buchhalter
in allen kaufm Arbettbew zurzeit in enrſtem

Berliner Hauſe taätig
jucht Stellung

Textilbranche od Bank
fach bevorzugt Eoentl
auch Poſten als Guts
buchhalter angenehm

Angebote erbeten an
Richard Höpel

Berlin 26
Oranienſtraße 32 II

Aunel

S FenAnhänger
4 Tonnen Trackraft

Gelegenheitspreis ſtatt

rrgo mit Gummi

bereifung äußerſt ſtark gebaut zu günſtigem
3000 nur 2200 Goldm

ab Lohſa L Oskar Leinert Lohſa O L
Kaufe alle deutſchen

Briefmarken
zu o des Nennwertes
mindeſtens eine Million
für kleinere Werte
Ausländiſche n Wert

Markens Kaiſer
Weimar 18

I

Lebenskameraden
geb Herrn 35 42
in geſichert Verhältniſſ
ſucht Dame aus guter
bürgerl Familie zwecks
Heirat Off unter O
2868 an die Exp d Ztg

G mKaufmann
28 J alt lange Jahrein leit Steü tätig mit
allen vorkomm Arbeit
wie Kalkulation Lohn
weſen Be u Abrech
nungsweſen Schreib
maſchinenſchreiben inn

Verkehr mit d
chäft uſw vertr

fucht Stellung
gleich welcher Art und
Branche Gefl Ang an
PazlKanunthak

Langenſalza
Karlſtr 11

Wirtſchafterin
längere Jahre als Guts
mamſell tätig ſucht
Stellung in frauenloſem
Haushalt od auf klein
Gut Ang erbeten an

T Telſchner
Sömmerda

Mozaxtſtraße 15

W e e e
Junger Mann 21 J

ſehr muſikl Sohn acht
barer Eltern ſucht gleich
geſinnte Freundin zw
ſpäterer Heirat Zuſchr
wenn mögl mit Licht
bild unter B 5569 an
die Geſchäfts St d Bl
II

Weihnachtswunſch
Frau 33 Jahre ait aus
gut Familie mit einem
Knaben u eingerichteter
Wohnung Landbeſ erf
im Haushalt u Schnei
dern wünſcht ſich zu verh

mit Herrn in ſich Poſit
Off unter B 5575 an
die Geſchäfts St d Bl

Junge Kinderpfle
gerin kinderlieb
ſucht Stellung
ſofort oder ſpäter
Jrmgard Schmidt

Krondorfer Straße 60

WMars Wotorrad

fabrikneu Boſchlicht
Boſchhorn Tachometer
Benzinuhr Re erverad
Soziusſitz mit od ohne
Beiwagen zugela en u
verſteuert bis November
1924 aus Privathand

wertbeſtändig
zu verkaufen Gefl An
ſragen zu richten an

Poſt Jlmenau
Schließfach 98
Fernruf 391

geb Weiß 1 Tochter

Aus Halle
Geburt

Willy Heinemann und Frau Margarete

Vermählte
Theodor Friggemann mit Jrmgard Leſchik

Todesfälle
dKarl Stuhlmacher 49 Jahre

Smolian geb Hahn

T

Von auswärts
Aus NordhauſenVermählte

Ferdinand Thie e mit Dorothea Schwarz

n ZDTE S

Fr Wohlfarth
repaoriert

Rechenmöaschinen
lelephon 5102

Aus amtlichen iSelanntmachungen

Hnegobeſchadieer und Kriegshinter

bliebenen die in ihrer Verſorgungsangelegen
heit Berufung bei den Verſorgungsge ichten
eingelegt haben iſt nach Art 21 v der Perional
abbauverordnung von den Verſorgungs gerichten
eine Gebühr aufzuerlegen wenn ſie unterliegen
Nach einem Erlaß des Reichsarbeits miniſteriums
kann den enigen Klägern die ein bereits an
hängiges Rechtsmittel bis 30 11 1923 einſchließ

Br 5amtmütze

lich zurücknehmen eine
werden

Gebühr nicht aufgelegt

neu Zimmerturn
appar Schlittſchuhe
Gr 28 Eiſenbahn

mit Zubehör zu verkauf
Kleine Steinſtr 4 II
1 Federbreſchwagen

neu und
1 Feldfahrer gebr
zu verkaufen

Carl WeberLaſt u Luxuswagenbau
Raſtenberg in Thür

Telephon 54

Preiswerte
Alaskafüchſe u am
Oppoſſum zu verkau
Seebener Str 10 III
Geſichtsdampfbad

Fön Maſſage Appa
rat Sanax zu verk
Heinrich Roll Kaſſel
Hohentorſtraße Ecke

Mauerſtraße

Goldmarx
Hypotrhek

in Höhe von 20 25000
Goldmark mündelſicher
an erſter Stelle auf erſtk
Wohn u Geſchäftshaus
mit Fabrikationseinrich
tung von gut fundierter
Erfurter Firma per ſof
geſucht Gefl Ang erb
unter A 6866 an die

Geſchäſts Stelle d Bl

3 5000 Gold mark
ſucht Geſchäftsmann au
ma ſiv Haus für erſte

TodesfälleRentner Louis Reinecke 77 Jahre

Aus Weimar
Verlobte

Käthe Setzkorn mit Kurt Weltze

Aus Leipzig
Geburten

Hans Kroch und Frau Ella geb Baru
1 Sohn

Verlobte
Erna Weber mit Walter Zeiß Hany

Seifert mit Hans Langrock
Vermählte

Ernſt Zeller mit Charlotte Wehner

Todesfälle
Marie Hildegard Voigt 12 Jahre Lou

Kröhl 66 Jahre Auguſt Quaas 65 Jahre
Anna Liſting Margarethe Backeshoff

Der weise Zauberer bin ich
Auf Vielerlei versteh ich mich

ch zeige hier fürledermann
as Erdal alles leisten kann

ei o wertbes e Schuhpastea BSohner Wwacgt
Werner A da A Maln

h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1923


